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  Übungsblätter  

 

Definition: Subjekt 

 

Das Subjekt steht stets im Nominativ (1. Fall) und sagt aus, wer/was etwas 
tut oder erleidet. 

  

Merkmale: 

 

Es wird als Satzglied abgekürzt mit einem "S". 

Es bildet mit dem Prädikat den Satzkern. 

Hinsichtlich Person und Numerus besteht dabei eine Kongruenz zwischen 

Subjekt und Prädikat.  

Beispiel: 

Subjekt   Prädikat 

Ich esse einen Apfel. 

Sowohl das Subjekt als auch das Prädikat stehen hier in der 1. Person 

Singular.  

 

Fragewörter: 

 

Das Subjekt wird mit den Fragewörtern "wer" oder "was" erfragt. 
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WER ? → Fragen nach Personen 

Satz:  Friedrich arbeitet. 

Frage: Wer arbeitet? 

Friedrich = Subjekt 

  

WAS ? → Fragen nach Dingen/Sachverhalten 

Satz:  Das Heft liegt auf der Bank. 

Frage: Was liegt auf der Bank? 

das Heft = Subjekt 

  

Subjekt Wortarten: 

 

Folgende Wortarten können das Subjekt bilden: 

a) Nomen mit Artikel: Der Vater arbeitet. 

b) Nomen ohne Artikel/Eigennamen: Erich kommt noch heute vorbei. 

c) Personalpronomen: Er arbeitet. 

d) Demonstrativpronomen: Das ist gefährlich. 

e) Nominalisiertes Adjektiv: Die Glücklichen sind immer die Gewinner.  

f) Nominalisiertes Verb/Infinitiv: Das Überholen ist gefährlich.  

g) Nominalisiertes Verb/Partizip 1: Die Wartenden wurden endlich abgeholt.  

h) Nominalisiertes Verb/Partizip 2: Die Geretteten wurden im Turnsaal 

untergebracht. 
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Inhaltliche Bedeutung: 

 

a) Agens: 

Hier ist ein "Täter" erkennbar, der eine Handlung ausführt. 

Beispiel: Hannes baut ein Haus. 

  

b) Patiens: 

Hier ist das Subjekt in der passiven Rolle. 

Beispiel: Der Trainer wurde vom Vorstand entlassen. 

  

c) Instrumental: 

Hier dient das Subjekt als "Instrument" um einen Zweck zu erfüllen. 

Beispiel: Das Hindernis wurde ihm zum Verhängnis. 

  

d) Adressat: 

Hier erhält ein Empfänger etwas. 

Beispiel: Wir erhielten eine Einladung. 
 

Sätze ohne Subjekt: 

 

In Imperativsätzen fehlt sowohl im Singular als auch im Plural das Subjekt. 

Imperativ Singular: Bleib stehen! 

Imperativ Plural: Bleibt stehen! 

Nur in der Höflichkeitsform wird ein Subjekt verwendet: Bleiben Sie stehen. 
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Subjekt Beispiele: 

 

a) Erwin pflanzte einen Baum. 

b) Ich und mein Bruder spielten Fußball. 

c) Gestern erhielt sie einen Brief. 

d) Der Schlüssel öffnete die Tür. 

  

Lösung: 

a) Erwin pflanzte einen Baum. 

b) Ich und mein Bruder spielten Fußball. 

c) Gestern erhielt sie einen Brief. 

d) Der Schlüssel öffnete die Tür. 
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